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• 2013 WR: Darstellung interdisziplinärer 
Forschungsaktivitäten in Fächerklassifikation

• 2015 AG Fächerklassifikation und Thesauri: eigene 
Klassifikation für interdisziplinäre Forschungsaktivitäten 
komplementär zur Fächerklassifikation

• 2016 WR: Aggregation nach Fach & 
disziplinunabhängigen Forschungsfeld

• 2020 GWK Auftrag: Erstellung der 
Forschungsfeldklassifikation gemäß der AG-
Empfehlungen

Genese
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Wissenschaftsrat (2013). Empfehlungen zu einem Kerndatensatz Forschung (Drs. 2855-13). 
Projektgruppe "Fächerklassifikation und Thesauri" (2015). Interdisziplinarität im Forschungsberichtswesen - Empfehlungen zur Abbildung.
Wissenschaftsrat (2016). Empfehlungen zur Spezifikation des Kerndatensatz Forschung (Drs. 5066-16). 

https://www.wissenschaftsrat.de/download/archiv/2855-13.html
http://www.kerndatensatz-forschung.de/version1/PGK_Empfehlungen_zur_Abbildung_von_Interdisziplinaritaet.pdf
https://www.wissenschaftsrat.de/download/archiv/5066-16.html


“Menge von Forschungsaktivitäten, die sich problem-

orientiert mit einem thematisch abgrenzbaren

Gegenstandsbereich, der quer zu Disziplinen liegt, 

befassen.” WR, 2016

→Zuordnung, Abfrage und Dokumenation von 

Forschung quer zu Fächern

→Externe Informationsbedürfnisse

→Abbildung von zeitgeschichtlichen Entwicklungen

Interdisziplinäre Forschungsfelder

4Wissenschaftsrat (2016). Empfehlungen zur Spezifikation des Kerndatensatz Forschung (Drs. 5066-16).
Projektgruppe "Fächerklassifikation und Thesauri" (2015). Interdisziplinarität im Forschungsberichtswesen - Empfehlungen zur Abbildung. 

https://www.wissenschaftsrat.de/download/archiv/5066-16.html
http://www.kerndatensatz-forschung.de/version1/PGK_Empfehlungen_zur_Abbildung_von_Interdisziplinaritaet.pdf


Projektverlauf

5

Veröffentlichung und Dokumentation

Erarbeitung der finalen Klassifikation

Einarbeitung der Änderungsempfehlungen

Konsultation relevanter Akteure

Erstellung der Klassifikation

Sammlung vorhandener Listen



Methodisches Vorgehen



• National: u.a. MPG, WGL, FhG, HGF, 
Stat. Bundesamt, Leistungssystematik 
des Bundes

• International: u.a. NSF, EU Horizon 
2020, New Canadian Classification of 
Research and Development, OECD 
Fields of Research and Development

• Eigene Verschlagwortung aller aktuell 
geförderten Sonderforschungsbereiche 
(275), Exzellenzcluster (57) und 
Graduiertenschulen (51)

1. Sichtung vorhandener Listen
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5931 Terme aus
32 Quellen

Liste 3

Liste 1

SFB 
Terme



1. Terme →
Termcluster

2. Cardsorting in zwei Runden
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2. Termcluster →
Vorschlagkategorien



• Einteilung von 77 
Vorschlagkategorien in 
Ober- und Unterkategorien
(unabh. durch 3 Personen)

• Konsolidierung der
Varianten (mehrere 
Feedbackschleifen)

3. Bildung der initialen
Forschungsfeldklassifikation
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Entwurfsfassung Klassifikation
(September 2020)
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Ober-
kategorien

Arbeit und Wirtschaft

Erde und Kosmos

Globalisierung

Industrie

Informationstechnologie

Infrastrukturen

Kognition und Wissen

Kultur und Wissenschaften

Leben und Wohlergehen

Materie und Materialien

Mensch und Gesellschaft

Natur und Umwelt

Technologie
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67
Unter-
kategorien

• Arbeit und Wirtschaft – Allgemein

• Arbeitswelt und Gestaltung

• Digitalisierte Wirtschaft

• Nachhaltige Wirtschaft

Arbeit und Wirtschaft

• Natur und Umwelt – Allgemein

• Erneuerbare Energien und 
Energieumwandlung

• Klimawandel

• Nahrung und Versorgung

• Natürliche Ressourcen

• Nutzung und Pflege von Naturräume 
und Landschaften

• Ökosysteme und Biodiversität

• Schutz und Sicherheit vor
Naturgefahren und Reaktorsicherheit

Natur und Umwelt



Konsultation
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• Online-Konsultation (63 Antworten)

• Bewertung einzelner Kategorien

• Bewertung der Gesamtklassifikation 
hinsichtlich Eignung

• Bewertung der Einordnung von EXC, GS und 
SFB

• Ergänzende Interviews mit 
Fachwissenschaftler*innen und Vertreter*innen  
AUF (N=4)

Vorgehen Konsultation
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Feeback zu Kategorien

Bezeichnung ändern

Abgrenzung von Kategorien

Kategorie falsch eingeordnet

Unterkategorie hinzufügen

Oberkategorie hinzufügen

Ergänzung gewünscht

sprachlich, grammatikalische Fehler

zu spezifisch / zu allgemein
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• “Wirkt zeitgeistgetrieben ..”

• “….es fehlen wesentliche Disziplinen.”

• “Es ist gelungen wirklich Themen auszubilden, die 
losgelöst von Disziplinen und Fächern zu betrachten
sind.”

• “Viel zu ausführlich. Oberthemen reichen, Fokus auf 
globale gesellschaftliche Herausforderungen nötig.”

→ Einschätzung sehr uneinheitlich

→ Bedarf nicht immer klar: es fehlen konkrete 
Anwendungs- und Nutzungsszenarios

Stimmen zur Klassifikation 
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• Anpassung der Klassifikation gemäß Feedback

• Anwendungsregeln für KDSF

• Dokumentation des Vorgehens 

• Veröffentlichung der Klassifikation

• Veröffentlichung der Forschungsdaten

• Veröffentlichung Begleitforschung

Nächste Schritte
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